
Ich hinterfrage
kritisch das politische

Tagesgeschehen.

Ich bilde mir IMMER
eine eigene 
differenzierte

Meinung.

Und die 
vertrete ich auch!

Studieren 
füllt mein Leben

voll und ganz aus.

Ich bin genau wie 95% aller anderen Studenten.
Und das reicht mir auch.

Lasst mich in Ruhe.

Berauschende 
alkoholische Getränke

sollten verboten
werden.

Fechten halte ich für 
bescheuert.

Oder gefährlich.
Oder beides.

Na ja, fast immer.

Ab und zu ein Bier
geht schon.

Aber nur eins.

Aber neugierig 
bin ich schon.

Manchmal glaube ich, 
der AStA haut die Kohle

der Studenten für 
sinnlosen Mist raus.

Es feiert sich auch nett
bis es draußen wieder

hell ist.

Außerdem glaube ich, 
Narben im

Gesicht machen mich 
interessanter.

Den Bombenlegern 
würde ich

unheimlich gern mal 
ans Bein pinkeln.

Am besten im eigenen
Garten oder in der 

Kellerbar!

Manchmal fürchte ich,
ich hab nicht alle Latten

am Zaun.

Irgendwo da draußen
ist etwas, für das es 
sich lohnt, einen Teil 
meiner Zeit zu opfern.

Doch!

Nee

Zu anstrengend

Ja!

Keine Zeit. Studieren.

Ja!

Zuviel Angst…

Ich schätze, es gibt
ein Leben nach 
der Vorlesung.

Total

Nee Und das findet am
Schreibtisch statt!

Genau

Kaum vorstellbar Oder in der Bibliothek

Nee

Ja! Hallen-Halma!

Der AStA und die Antifa!

Nö

Eigentlich immer

NEIN

Das glaub ich nicht

JA

Mir ist alles egal

Igitt

Bloß
nicht

Oder 
zwei

Vielleicht ne Spezi…

☺

Hell = Uni

Weiß
nicht

Ja.

Ja!

NEIN

Ganz 
klar!

???

Wege aus dem Uni-Alltag – Folge 1: Thüringer werden

UNI?!?

Nein

„Political
Correctness“
stinkt mir.
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JA

Klingt 
gut…

Och, ich will kein 
Mitläufer sein…
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www.thuringia-braunschweig.de

Der AStA hat 
immer Recht.

Aber dann 
trinke ich ein 
Bier und es 
geht wieder.

Ich glaube nicht alles,
was in der „BILD“

steht.


